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Wesen der Pflanze

Die Kraft des Jetzt, Ja zur Gegenwart, Treue

Der Mensch geht einen Weg mit vielen Gabelungen, 
und an jeder Verzweigung muss er sich entscheiden. 
Geht er wirklich seinen Weg, bleibt er ihm treu, oder 
wird er durch fremde Einflüsse oder innere Zweifel irre-
geleitet? Ist er gefangen im Strom der Zeit? Hadert er 
mit Vergangenem, träumt er von Zukünftigem? Oder 
geht er mit der spielerischen Leichtigkeit des Augen-
blicks durchs Leben wie der Gaukler? An mittelalterli-
chen Höfen genoss der Gaukler Narrenfreiheit. Er hielt 
dem Regenten einen Spiegel vor, ohne moralisches Ur-
teil, spielerisch, närrisch. Die Leichtigkeit des Jetzt ent-

hält ein spielerisches, tief  ernstes Moment und macht 
unangreifbar, weil sie in der Wahrheit steht.

Die Wegwarte stellt den Menschen mit beiden Bei-
nen in das Jetzt des Augenblicks, weckt aus Träume-
reien und verbindet mit dem Augenblick, dem Hier und 
Jetzt. Die Signatur des Jetzt, des Heute zeigt ihm seinen 
Standort. Nicht durch die Vergangenheit, nicht durch 
die Zukunft, sondern durch das strahlende Heute, den 
Moment, in dem ich lebe, bin ich verbunden mit mei-
nem ursprünglichen Auftrag.

Die Wegwarte öffnet mit ihrer himmelblauen Blüte 
jeden Tag von neuem ein Fenster, das den Menschen aus 
dem Zeitenstrom hinausführt in den Moment und da-
mit in die Wirklichkeit des innersten eigenen Auftrags. 
Im bewussten Ergreifen des Augenblicks nimmt der 
Mensch wertfrei seinen momentanen Standort wahr. Er 
realisiert, dass er einem Plan gemäß geführt wird, dass 
seiner Existenz ein Gesetz zugrunde liegt. Dieses Ge-
setz heißt Treue sich selbst gegenüber, Treue zum eige-
nen Lebensplan, zum ursprünglichen Auftrag.

Anwendungsgebiete 
Ausleitung und Entgiftung über die Leber, Anregung des 
Gallenflusses, Hepatitiden, funktionelle Oberbauchbe-
schwerden, Appetitlosigkeit, verdauungsbedingter Kopf-
schmerz, zur Stärkung der Milz

Inhaltsstoffe
Bitterstoffe

Wirkungen
Gallensekretionsfördernd, appetitanregend 

Dosierung 
1–3-mal täglich 2–5 Tropfen in wenig Wasser einneh-
men.

Wegwarte
Cichorium intybus
frische unterirdische 
Pflanzenteile
Korbblütler
Asteraceae

Cichorium intybus radix Ø 
Wegwartenwurzel-Urtinktur

Wesen der Pflanze

Geborgenheit, Geduld, Sanftmut, Mütterlichkeit

Kamille vermittelt ein Gefühl mütterlicher Geborgen
heit, indem sie eine übersteigerte innere oder äußere 
Sinnesempfindlichkeit dämpft und Krampfzustände 
durch milde Wärme löst.

Bei einer gesteigerten Sinnesempfindlichkeit er-
scheinen Mitmenschen, Situationen und Umwelt sowie 
der eigene Körper in einem grellen, übertriebenen Bild. 

Dann fühlt man sich angreifbar und ungeborgen, man 
ist sehr schmerzempfindlich, reizbar und reagiert bei 
geringstem Anlass ärgerlich und ungeduldig. In diesen 
Situationen vermittelt die Kamille eine ruhevolle Sanft-
heit und lindert entzündliche und krampfartige Pro
zesse.

Anwendungsgebiete
Aphten, Schleimhautläsionen oder Entzündungen im 
Mund- und Rachenraum. Unruhezustände und Schlaf-
störungen bei Kindern (z. B. durch Zahnungsbeschwer-
den), Entzündungen und Krämpfe der Verdauungsor-
gane und der weiblichen Geschlechtsorgane, heftige 
Schmerzzustände, reizbare Verstimmungszustände

Inhaltsstoffe
Ätherisches Öl, Flavonoide, Schleimstoffe

Wirkungen
Entzündungshemmend, krampflösend, wundheilungs-
fördernd, antibakteriell und bakterientoxinhemmend

Dosierung
1–3-mal täglich 2–5 Tropfen in wenig Wasser einneh-
men oder 10 Tropfen in einem halben Glas lauwarmem 
Wasser zum Spülen oder Gurgeln.

Chamomilla Ø
Kamillen-Urtinktur

Kamille
Matricaria recutita
frische oberirdische 
Pflanzenteile zur 
Blütezeit
Korbblütler
Asteraceae


